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Der „Carbon Border Adjustment Mechanism (CBAM)“ steht für den 

CO2-Grenzausgleich. CBAM verpflichtet Importeure seit 1. Januar 

2026, bei Einfuhren bestimmter CO2-intensiver Produkte CBAM-

Zertifikate zu erwerben. Dies soll der Gleichbehandlung von EU-

Waren und Drittlandswaren dienen. Es soll die Abwanderung CO2-

intensiver Produktion in andere Länder vermeiden („carbon leakage“). 
 
Aktuell betroffen sind Einführer folgender Warenkategorien:  

• Zement 

• Elektrizität 

• Düngemittel und Vormaterialien (Harnstoff, Ammoniak)  

• Eisen, Stahl und bestimmte Erzeugnisse hieraus 

• Aluminium und bestimmte Erzeugnisse hieraus 

• Wasserstoff   

Weitere Waren sollen in den nächsten Jahren folgen. Insbesondere ist 
eine Erweiterung auf Polymere in der Diskussion. 
 
Seit dem 1. Januar 2026 ist CBAM vollständig implementiert – jetzt 
heißt es für betroffene Unternehmen, die Vorgaben rechtssicher 
umzusetzen, um unnötige Mehrkosten und Sanktionen zu vermeiden. 
 
CBAM-Waren, die seit 1. Januar 2026 eingeführt werden, werden 

bepreist. Die für die Bepreisung nötigen Zertifikate müssen 2027 

gekauft und abgegeben werden. Zudem dürfen seit dem 1. Januar 

2026 nur noch zugelassene CBAM-Anmelder entsprechende Waren 

importieren. 

In unserem Webinar vermitteln Ihnen unsere Experten mehr Überblick 

über das CO₂-Grenzausgleichssystem (CBAM). In drei Stunden 

gewinnen Sie klare Einblicke in Hintergründe, Ziele und 

Anwendungsbereiche des Systems. 

Sie erfahren hier, welche konkreten Anforderungen auf Sie als 

betroffene Importeure und Zulieferer zukommen, was Sie in der 

CBAM-Erklärung angeben müssen und wie Sie CBAM-Zertifikate 

beschaffen. Schritt für Schritt zeigen unsere Experten Ihnen, welche 

Maßnahmen erforderlich sind und worauf Sie in der Praxis besonders 

achten müssen. 

Referent/-in 

Lars Hillmann 
Rechtsanwalt, Counsel  
Cattwyk, Hamburg 

oder 

Rebekka Sannmann  
Rechtsanwältin, Senior Associate  
Cattwyk, Hamburg  

oder  

Jonna Lemke  
Rechtsanwältin, Associate  
Cattwyk, Hamburg 

Ort 

HZA Hamburger Zollakademie 

Holzdamm 28-32 | Pacific Haus 

20099 Hamburg 

 

Beim Webinar 

Sie erhalten rechtzeitig vor 

Beginn einen Link zum 

virtuellen HZA-Webinarraum 

 

Webinarinhalt 

▪ Funktionsweise des CBAM  
Das System im Überblick, 
Auswirkungen auf Lieferketten,  

▪ Umsetzung des CBAM im 
Unternehmen  
Ermittlung der Betroffenheit, 
Haftungs- und Kostenrisiken, 
Vorbereitung auf die 
Vollimplementierung (2026) 

▪ Zugelassener CBAM-Anmelder  
Voraussetzungen der Zulassung 
und Verfahren, Alternativen 

▪ CBAM-Berichte & CBAM-
Erklärungen 
Abgabe von Berichten, 
Lieferantenkommunikation, 
Bepreisungsmechanismus 

▪ Überblick Emissionsermittlung  
Darstellung der Anforderungen an 
die Anlagenbetreiber im Ausland 
(zum Verständnis der Aufgaben des 
Lieferanten) 

▪ Aktuelle Entwicklungen  

 

 

 

 

 

Zielgruppe 

Das Einsteiger-Webinar richtet sich an 
Mitarbeiter von Importeuren und Händlern in 
den erfassten Sektoren, die mit der 
Umsetzung von CBAM beauftragt sind oder 
die Risiken und Kosten des CBAM bewerten 
wollen.  
 
Wer CBAM-Waren auch exportiert, profitiert 
von dem Webinar, da durch Gestaltung von 
Lieferketten und Nutzung von Zollverfahren 
Wettbewerbsnachteile auf dem Weltmarkt 
abgemildert werden können.  
 
Angesprochen sind aufgrund der Folgen von 
Verstößen gegen die neuen Regelungen 
auch Mitglieder der Geschäftsführung, 
Compliance-Beauftragte und 
Rechtsabteilungen. Vorwissen ist nicht 
erforderlich bei der Einsteiger-Schulung. 
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Termine 

2026 

27. Januar (online)  
17. März (online) 
28. Mai (online) 
7. September (online) 
17. November (online) 

Uhrzeit 

9:30 bis 12:30 Uhr 

Teilnahmegebühr: 329,00 € zzgl. MwSt.  
Die Teilnahmegebühr versteht sich pro Person und beinhaltet eine 
umfangreiche digitale Seminarunterlage und ein Teilnehmerzertifikat beim 
Webinar. 
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Hiermit melde ich die unten aufgeführten Teilnehmer verbindlich 
zu folgendem Termin an: 
 
 Online: 27. Januar 2026   (26CBAMB-WEB-101) 
 Online: 17. März 2026   (26CBAMB-WEB-302) 
 Online: 28. Mai 2026   (26CBAMB-WEB-503) 
 Online: 7. September 2026   (26CBAMB-WEB-904) 
 Online: 17. November 2026   (26CBAMB-WEB-1105) 
 
 

 

Firma 

 

Branche 

 

Adresse 

 

PLZ und Ort 

 

Telefon/Mobil  

 

Bestellnummer  

 

Kostenstelle 

 

E-Mail zur Kostenstellung  

 

1. Teilnehmer 

 

E-Mail des Teilnehmers 

 

2. Teilnehmer 

 

E-Mail des Teilnehmers 

 

3. Teilnehmer      10% Rabatt 

 

E-Mail des Teilnehmers 

 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 

 

Anmeldung bitte per E-Mail an: anmeldung@hza-seminare.de 

Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: 

www.hza-seminare.de/agb 
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